
  Termin/Ort 
19. Mai 2006 
Konferenzzelt auf dem Aqua-Magica-Gelände 
Koblenzer Str. 20 c 
32584 Bad Oeynhausen/Löhne 
 
Ausrichter 
• Natur- und Umweltschutz Akademie NRW 

(NUA) 
• Kreis Herford 
• Kreis Minden-Lübbecke 
 
Leitung 
Dr. Gerhard Laukötter, NUA 
 
Anmeldung 
bei der NUA mit beiliegendem Anmeldebogen per Post, 
per E-Mail poststelle@nua.nrw.de oder per Fax unter  
(0 23 61) 3 05-3 40 bis zum 05. Mai 2006. 
 
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. 
 
Bitte geben Sie für Rückfragen Ihre Telefonnummer an. 

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 Vom DB Bahnhof Bad Oeynhausen mit dem Bus 
 Ausgang Bahnhof links verlassen zum ZOB. Von dort 
 
Organisatorische Fragen werden beantwortet unter 
Tel.: (0 23 61) 3 05-3 37, -3 44, -3 45 
Fax:  (0 23 61) 3 05-3 40 
E-Mail: poststelle@nua.nrw.de 
Fachliche Fragen beantwortet: 
Dr. Gerhard Laukötter (0 23 61) 3 05-3 38 
E-Mail: gerhard.laukoetter@nua.nrw.de 
 
Kosten/Verpflegung 
Die Kosten betragen insgesamt 40,00 €. Sie setzten sich 
wie folgt zusammen: 25,00 € Tagungsgebühr und 15,00 € 
Verpflegung. 
Der Betrag ist vorab zu entrichten (siehe beiliegendes 
Formular). 
 
Anfahrtshinweise 
 
Von Osnabrück kommend (A 30) 
Nach dem Autobahnende an der 1. Ampelanlage rechts in 
die Ringstraße abbiegen. Weitere Fahrt: siehe 
Anfahrtsskizze 
Von Hannover kommend (A2) 
Autobahnabfahrt Bad Oeynhausen, von dort in Richtung 
Osnabrück (A30) fahren. Vor Beginn der Autobahn A 30 
an der Ampelanlage links in die Ringstraße abbiegen. 
Weitere Fahrt: siehe Anfahrtsskizze 

mit Linie 430 Richtung Löhne 4 Stationen  
(ca. 5 Min.) bis Löhne-Melbergen/Lange Straße 
fahren. Von dort links in die Bültestraße einbiegen 
(ca. 5 Min. Fußweg). Der Bus fährt zur vollen und zur 
halben Stunde. 
Alternative dazu: Taxibus Linie 438 vom ZOB bis 
direkt zum Aqua-Magica-Gelände. Nur zur vollen 
Stunde mit Voranmeldung mindestens 30 Min. vor 
Fahrtantritt unter (0 18 01) 21 22 21. 
 
Fußweg vom DB-Bahnhof, Bad Oeynhausen 
Treppenaufgang am Bahnhofsvorplatz benutzen, 
rechts auf die Herforder Straße abbiegen und ca.  
15 Min. bis zum Kreisverkehr Richtung Löhne laufen. 
Dort nach links in die Bültestraße einbiegen. 
Straße führt direkt zum Haupteingang des Aqua-
Magica-Geländes 
 
 
 
 
 
 
 

Die NUA ist eingerichtet bei der Landesanstalt für Ökologie
Bodenordnung und Forsten des Landes NRW (LÖBF). Sie 
arbeitet in einem Kooperationsmodell mit den drei anerkann
Naturschutzverbänden zusammen (BUND, LNU, NABU). 
 
 
 
 
 

 
Osterbach - Grenzbach zwischen den Kreisen 

Herford und Minden-Lübbecke 
 
 

Regionale 
Fließgewässerkonferenz OWL -  
WWE-Projekt in den Kreisen Herford und 
Minden-Lübbecke 
 
19. Mai 2006 
 
Bad Oeynhausen/Löhne 
 
 

 , 

ten 
Veranstaltung Nr. 45/2006 
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Zum Thema 
Im Rahmen der regionalen Fließgewässertage OWL 
(19. - 21. Mai 2006) findet am Eröffnungstag im 
Veranstaltungszelt von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr die 
regionale Fließgewässerkonferenz OWL statt. Es 
wird ausführlich dargestellt und diskutiert, wie die 
Ziele der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie 
durch das Gewässerentwicklungsprojekt Weser-
Werre-Else (WWE-Projekt) bereits heute realisiert 
werden. Im Anschluss an die Fachtagung bildet am 
20. und 21. Mai die Präsentation des WWE-Projektes 
einen Bestandteil des Bürgerfestes auf dem Aqua-
Magica-Gelände in Bad Oeynhausen/Löhne. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Kreis 
Minden-Lübbecke, Dr. Beatrix Wallberg, 
Tel.: (05 71) 8 07-23 53 oder beim Kreis Herford, 
Wolfgang Möller, Tel.: (0 52 21) 13-22 44. 
 
 
09:30 – 10:00 Uhr 
Pressegespräch 
 
 
 

Programm der Konferenz 
 

Moderation: Dr. Gerhard Laukötter, NUA 
 

10:00 – 10:45 Uhr 
Begrüßung 
 

10:00 – 10:20 Uhr 
Begrüßung 
Die Bürgermeister Kurt Quernheim, Stadt Löhne und 
Klaus Mueller-Zahlmann, Stadt Bad Oeynhausen 
 

Landrätin Lieselore Curländer, Kreis Herford 
Landrat Wilhelm Krömer, Kreis Minden-Lübbecke 
 

10:20 – 10:40 Uhr 
Die Position des Ministeriums für Umwelt und 
Naturschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz des Landes NRW (MUNLV) 
zum Themenkomplex Gewässerentwicklung 
Minister Eckhard Uhlenberg 
 
 

10:45 – 12:00 Uhr 
Vorstellung des WWE-Projektes 
 

10:45 – 10:50 Uhr 
Einführung in die Thematik 
Ralf Isemann, Stadt Löhne 
 

10:50 – 11:00 Uhr 
Filmbeitrag „Das WWE-Projekt“ 
 

11:00 – 11:30 Uhr 
Projektentwicklung/Organistation und 
ausgewählte Beispiele 
Dipl.-Biologe Heinrich Linnert und 
Dipl.-Ing. Anke Schurtzmann, 
Koordinationsbüro WWE-Projekt 
 

11:30 – 12:00 Uhr Kaffeepause 
 

12:00 – 14:00 Uhr 
Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie 
 

12:00 – 12:15 Uhr 
EU-WRRL im Flussgebiet Weser 
Dipl.-Ing. Simon Henneberg, 
Flussgebietsgemeinschaft Weser 
 

12:15 – 12:30 Uhr 
Das WWE-Projekt als Modell der 
Umsetzung der EU-WRRL vor Ort 
Dr. Beatrix Wallberg, Kreis Minden-Lübbecke 
 

12:30 – 13:00 Uhr Diskussion 
13:00 – 14:00 Uhr Mittagspause 
 

14:00 – 14:30 Uhr 
Weitere Initiativen im Flussgebiet der Weser 
 

14:00 – 14:15 Uhr 
Wanderfische und Durchgängigkeit -  
ein überregionales Handlungsfeld der 
Flussgebietsgemeinschaft Weser 
Dipl.-Ing. Ludwig Bartmann, 
Bezirksregierung Detmold und 
Dipl.-Biologe Matthias Scholten, 
Flussgebietsgemeinschaft Weser 
 

14:15 – 14:30 Uhr 
Lebendige Weser 
Dipl.-Ing. Christian Schneider, 
Büro am Fluss, FH Höxter 

14:30 – 16:00 Uhr 
Strategien und Instrumente der 
Gewässerentwicklung und des 
Hochwasserschutzes 
 

14:30 – 14:45 Uhr 
Leitbilder für die Gewässerentwicklung 
Dipl.-Ing. Michael Buschmann, 
Umweltinstitut Höxter 
 

14:45 – 15:00 Uhr 
Naturnahe Gewässerentwicklung kleinerer 
Fließgewässer im WWE-Projekt 
Dipl.-Landschaftsökologin Carola Fürste, 
Koordinationsbüro WWE-Projekt 
 

15:00 – 15:15 Uhr Diskussion 
15:15 – 15:30 Uhr Kaffeepause 
 

15:30 – 15:45 Uhr 
Hochwasserschutz an kleineren Fließgewässern 
Dipl.-Ing. Ulrich Detering, StUA Lippstadt 
 

15:45 – 16:00 Uhr 
Der Beitrag des WWE-Projektes zum lokalen 
Hochwasserschutz 
Dipl.-Ing. Carsten Vogt, 
Koordinationsbüro WWE-Projekt 
 

16:00 – 17:00 Uhr 
Was bringt die Zukunft? 
 

16:00 – 16:15 Uhr 
Europäische Wasserrahmenrichtlinie: 
global denken – lokal handeln 
Prof. Dr. Ing. Johannes Weinig, FH Minden 
 

16:15 – 16:30 Uhr 
Ausblick und Perspektiven des 
Modellprojektes WWE 
Wolfgang Möller, Kreis Herford 
 

16:30 – 17:00 Uhr Diskussion 
 

Ende der Veranstaltung 
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